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ftaffc^ ocrfcfjtetft / wie ein ffafo»
t>an t>as ift t><r at£c &unt> : £ )u muft



ff r tDiffcit mil heuD Difen ta$i
Q33o her mfytinßDiearofle fla&l

<Dao ff<h*ti 1 ftawrt0faft /
<Daobitter mainen/fchmereo fait>/

SBarnmber toolgeboren ^ er*
Jpm © iamitnb $u Ua$ fo fer/

{Dao gfchlecht ^ olhaim onD i
'refinO/

2}on her&en all fo traurig finD :
{Öcr feg t>tc (cicfe vor t>ne

$Bit Der mir $urbegrebnuo gehn*
{Die ^Bolgeborcn gramDaoifi

spotenfianaUuDerfriji
Söon @ot genommenitt fein faal/

2(uo bifern ferneren jmmfyaU
^Beicher gebechfnuo lob onD ffhr

©nug rnirD befchnben nimmermen
{Doch auo mitleiben/onbgebür/

^ im ich bt> fur^e fehreiben für/
33on /rrn gefchlecht/leben/ onb tob/

2 )er mich fe (b (f hart betrübet han
QBeilich Jmclf /ar om fiegemefi /

S ?nb bfch *eiben füntaufoallerbef?*
55or (aib ich folcheonicht mol fan /

©an fie mir oil guto hatgetham
3Mjafc oon ^ ^henfelt ) Der alt/

2l(o man hat tanfent /ar gejalt /
gönfhunbert/bmfltg/achtbarneben /

-£>at fie $eugf im ffblichen leben/
SSBit gram ff ffher oon 2tlbrechtoham/

© cm oralten onb ffDien flam*
{Der fich nichtmeitter hat gemert/

<önb mit /rem toD aufgebern
3 ii



«ßernach in imater (arm frifl
3r0chme (?er auch geboren ijl/gram 0ufannaDie molgebow/
3Belch im $um ® mahe( aueerfow

*£>en © unDatf’er Der hoch genant /
Woi alln von 0f arhenberg befanf*

{Dem fte auch $men © <fa h<*f gegeben/
0o batDe/ © off (ob / noch im (eben#© eorg 2tcha& / *£>ane Ulrich a(batD/
3 $e (leben /ar vozDifemfaiD/

*£ au fte ben^ mf mitgroßerHag/
3m2 (pri(i Den$melffen tag*2t(o nun Die baiDe 0chme (ter w?emt

3n i
'ren vieren vnDfecho farn/

3 §r Gaffer bei Der SÄaiejtaf$ dnigo gerDinanbofremerrafh /2 ?nb fonf? ein färfreffficher2D?an/
3Bieman fo(chenochmo( mi(fen fan /

*5)intt>eg genommeniffvon ® of/
gu balD Durch Den $eif(ichen foD#3 £r gram SKuffertm uechffen (ar/
3ucb gar $u ba(D begrabenmar#0o frd baf Daebd$vngeläd;
3njnner $atgef feine tMi

{Dae fie noch (unge£ tfchfer(ein/
SDee froflo rnußenberaubetfein/

{Der jnn bio hu Denrechten (arn
Söon Den® (fern fo(f miDerfarn #2(bermiemo ( jmtfofcho gefebtebf/<2 >ei|?anDinnDennoch mange(f nicbf i

{Dan nach Difem j(?t ober$e(f
Michael von -Otymfdt )/

S9?if feinem trüber tyn ‘XBotfgang/
*£an fte baiD auferfcogen lang
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€ §rt|?Kd$ / ©oeofurcljttg / frfl vnD fpae/
SlSie eo jr %}atttr georbn et £at

Äür&licb vor feinem lebten enD/
3m aufgericbten £ e (lamenf*

{Dan ^Kolfvon -pdbenfelblieb finD/
3Barmit jrm Gatter gfcbmijler finD*

2lcba& -pdbenfelDer feinSun /
©o $u 2tif?erobaim monet nun/

©in ©rb Deo ‘vöateerlicben gute/
Sermgent vnD Deo ©Dien blute/

2(llain aue Dem ©fanlicben (fam
Ubt noch / vnD ftetb auf fm Der tftam

{Deo ©fcblecbte / vnD mirD Doch miDer mit
{Durch etliche ©dn auo^eDreî

SBelchenDer liebe ©ottmdl geben
©otefbreht/verflanb/gfunD/ langee leben#

2t (o nun Die Achter in Den /arn
©anfc Idblich aufer$ogen marn /

gu aller tugenD/heueligfait/
gärnemlich $ur ©otfeligfaie :

S53il förnamHerren in DemlanD
3r äugen auf fie habengmanD#

3Beil bei Der tugent/fchdnengjfalt/ .
{Die narungauch mar manigfafr*

SSnD meil vom © tarn Der großen *perrn
gurtrefflich Uut geboren merm

© igmunDXuDmigim ©chloe <polhartl
SDer ©Itf? Difer Xini vnD © tarn/

Sftach feim toD vier©dn hat verlaffen
•penn 9>aul 3)Jartin/vnDgleicher maffen

•penn 2(nDreae/*perrn l uDmig : $mar
*perrn © igmunD/ fo Der jüngffemar/

{Dem tvarD $ur ©§e Die ©Die SJfagD/
<Potentiana $»gefagt,
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00gro * bagmefeu# bfefratb/
© o groe iß ßt Da$ ger &enlaib *

© ot Der fie gat $ufammen biacgt /
f ) at miDer Difen Olfegemacgf*

^ r © ge (tanD itt alln (tcb vnD leiD /
3 (i ainig gmefen /Derzeit/

2Kti ger$ /ain fin/ain $uwrficgf /
£ )ergteicgen icg gab gfegen nicgt /

S33ttl>Dilleicgf fortgin nimmt x ftnt >/
JDiemeilmir © ot Dae (eben günt ♦

%ß biemeil etmae gloffen mitl
5Bte ee in Der © ge fdlet nie :

© o iß Die © on mifjremglanfc /
5?ie Dmber»ntergangen gan &

© in jDee gat gfuegt allezeit
© in wfaeg Der ainig feit -

© in folcges 9B etb if? (oben* wert $
© elig Der/Dem fieiß befeuere#

3Beg Dem/ fo ein fofcg egren fron
‘jöonfkgin * grabmue fcgarrenlam

JDarum billig Der traurig tyn
3J ?it meinen fieg beflagt fo fer :

S3nb im / men er folcg Ding beDencFt/
© ein ger& im leib mit fegmer^en f renefe*

£ >an in @ ot fcgmerlieg geimge (ncgt*
9?eun mal iff fie mit (eibee frnegt

35on @ 0f Dem *£).errn gefegnetmom *
Jpat er (f lieg einen © on gebouu

♦penn ® eorg CKuprecgten / fo Der $eit
^ on jtm megen tregt groo leiD#

£ )en fie ganfc ainig gat geliebt/
» nb jn von jugent auf geübt

gur © oteofuregt vnD ratner 1er :
3n gin onb mibergf:gitfet fer

i
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3faf fio§e ® c$ufattmaitd &ett ow
©<* gute fönfi man pflanzet fort*

3n £ eutfcbem lant>/ etliche far:
gu laut) vnt>meer/in groflfer gfar :

3n 5rancfmcfe/<2?ti^el/^ iDer(anl>/
3falia . Daeerbefant

3m machet fremt>eleut() *>nt> fp*ac§/
* SBie man i$t pflegt bifer facfc*

33nndtigi (iant>ifemort
gnmelben alo t>on roott in wott/

353ie idje von einem /Den enb/
^Benn ic$e t§un wolt/erielenfenf*

tTJacfe folgern allen j$ t gemelt /
-£>at er fein (in naefe §au$ gefielt*

Somt miber | aim/pnt> franef im bet§
* 0ein gram ©?ntter/bie er vo* §ee

3 # guter Ijofnung glaffen gfunb*
£ ) totfyw ber fransigen fiunb /

{Da fie fortfaren mueo mit eil/
Surcfj bes tobee tntmeibücfj pfeif.

{Der einen nacfjbcmanbern ttifti
55il flag / mainen tmb jamer flift*

2(nna ©?aria &a(t>(jernaefc
SDurclj ©ottes fegen fam an tag*

iebt abergar ein fur#e ieit t
333art >gnommen in bie ewig freub*

Reginabei .£ ano $riberic(j
^ onginienborfwonenb ©§e(icfj

Su,Ort^ neulich t>or bifem fal /
©cboren hat ium anbern mal/

<? in 5Xocbter^ ©?uee ist innen wern
3m tinbbet^ /bae t>on ®ott Dem *5erw

3r gram ©?utterßingnommen fei/
rön $ nimmer lerbfre^ wone bei*

{Di*
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{Die lie&e gram iu9>ar$/ mertfeten i
{Die lebten rar in (rem kbctt/

SBeil fte $uDet§ ijf gieren frantf/
3« jenem (ct>eit / maie mit Dancf/

{Dae ;r £afct£an mit Äffern nufc/
SÖJaria Salome oil gute*

3mIjaue §in onDfytiUi Dem gfiuD/
SDo ficfc fonß ottonotDnung

{Die gramen jteoertretten §at
3« altent>m^eit früe onDfpae*

S?3nD tr gelindertoft Denfcfemerfcem
{Darum iclj /§r auctj milnfc^ oon ßer^en/

{Dae fie /re ganzen le&ene $ete
ÖJJtf ainem folcfcen merD erfreut/

SSJ?tt Dem fie liet>onD nu$en §a&/$ßie /r gram SRutter/fae ine graK2(nna0ufanna/mirD Darauf
3u ainem /ar hac^t $u Der tauf#

JDiefla^fonteranDern Darummen /
{Dae/ienicfctaucfe (jatfollenfummengu /rer lie&fien SRutter enD/
©(je fie (tdj (jat $um foD gelenD*

.Ortlj im £ ramnfee gelegen tf?
Someit/Daefte nicfjt §at gemijt

{Difen $uffanD/noc$ gfjoftDarfcei/
{Dae eefctjon Da$ufommenfeüS5nD Ijat fo DatD auctj nidjt geglau&f/
{Dae fie /rer SRutter merD fcerau&f#9Btemo( (te/Sfan /ener flat
Sctjon ate ein anDre SSKutter (jae

{Die gram $u £)rt(j / oon uigenf retcft
SönD ©otteefotc^ Dae /reegleichSein fofctjemermanffnDet DatD /3« tufemlanDtei jung onDafe*



© otgartbefSSofgeboren^ ert
93on© cgarflrenberg / f& De|?o mit

5?m Dife jtcg wirD ttemen an/
3Bte er oorgin aueg gat getgan *

Üloftna aueg t>on Dtfem g weig «
3 (1 fomrnen gen trieft gefegweig

2Beif matt fte irt Den jungen tagen
2lucg balD gat $ur begrebnu* tragen*

•£)at niegt erwart Den toDeo fall/
{Denj$t Hagen DieanDern aff.

5Bar faum bet $waien farm alt.
^ onjrerSfDeficgen gßaft

ginDen wir ntcbfo megr in Dem grab/
{Dan ffatne bainlein : onD fr gab

© in fammet baretg/ $wai tfpffkin
Wott feiDen/onD ein S&enDefeün

3uDitg Die 3öngft/ fo föutib fuiD/
3rer Butter Dae ftebfle fmD:

© o allzeit an fr feiten bltben/
^ nD fr oft »ff onmut oertriben *

3n frantfgettoifgfunDtag gemacht*
{Dan ftefleifftg auf fiegeaegt/

'
© ewart/ onD ganDraicgung getgan /

2Ben anDre ntcgto aufgwartet gam
3 (t bet fr bfiben bis ans enD/

{Da fte fr © eel $u ©oftgefenD *
*£)at Dennocggfangen fo oif gerben /

{Dae fte verbeiß aff fren fegmergen*
5Beif fte nicgt gnug anfcaigen fan/

2Öie fr fo goeg fei gfegen an
3rerfieb(?engraw SRuttertoD/

SönDtrrfßet ßarcf fn fofcgernof
3en Werten Gattern / vnD Darbei

{Den SöruDernt vnD Die © egwe|?ernb*ei*
%> 2ÖUtt*



SCBunbMbae ittbett (uttgenjamt
^ rfolchertrofi fatt wiberfarett*

Pie ntfchffeTochter warb genant“
tftacij ber $ raw $ ?utter* 3 (? $u §anb

3n ainem jar geworben ab/
Sftnb iji \>ertt>cfcn in bem grab*

fit ben lieben ©ngeln gleich /
95>ei © o« in feinem .£ imelreich*

Pao 5?eunb onb lefct ein @on gebilb/
Paranber tob feinneiberfflt*

© | eer famanber © onnen fchein/
©ntftengim (eib ber SüJfutter fein

Pie ea«ff/im glauben tmbgebet/
Parum er feinen tarnen | ee,

3f ? ein onfchulbigef inblein woml
,Onaignefchulb &u © otteo $ow*

.Ottuefeligiffbifefeel /
£}n Zweifel ftcher für ber hell/

Pie ® ot wtfchulbignimt $u fitty
^ nb macht fiefeligewiglich*

Pife hie oberste all/
© o nichterraichf beetobeofall /

Pietrauren fein onb bitterlich /
tTJeben anbern : fo alle fich

Pee wainenoftfnnen nicht erwern/
^ nb wolfen bifejrawen gern£3eifich «och haben in bem leben*
Pan man jt muo bao $eugnu$ geben/

PaeftebemÄttggwefen fei/
greunblich/wrßenbig/onb barbet

@5uttbettt̂ /fanftmötig / onb frutTt/
® ebu(tig/® otofurchtig* 3 « fwfff

5Wit tugenben gehret wol/
Pie ein folchegraw h<töw fof#



Sftatt maie/mteauf fra$ aller fref?
y wittfäaft fei verfolgtgemef?*

? )em gftnfr (jat fte fein mangel glaffen t
S^ il 2llmoe gefreit auf Die gaffen

3 «t tMt>ert§anett/fremfremgftnt>/
SDie oft §auffent>$ttgloffen ftnfc

3P fmant) franctfjeie fommen an /
2fa ftmgen/a(een/3Beifr t>n& $9?an t

*£)ai fte im mangel glatter(eue/
©men rae| gefren tmgefcfyut/

2tucf? fdfi(icf> ar£nei titlet mit
$öm fottfl/ aus gnafr/rmD anfrersnfo

JDie fte felfrfl gmacfrt mitaigner §anfr/
53nt) jonfl x>il fcßett t>mf gemanfc*

SJicfctstmfridigeRaffte fregere/
Sein tmfrett^anen nie frefc^toerf/

SJfte tmfeljul &tgen auferiegen
3n ^ errent >ienf?em <£Bn& t>ermegen

,0 jt *in Pfiffigefurfrtf $ an/
3ßen fit ttwa$ wwirtftt §am

^ esfreffene/fauffens/francfeeirns/
SDes öfrermuets / tmfr t>e$ jiol$irn*/

Stf fllicfcer flaifrung/golD tmt> pracljf/
*£>at fte ftcfe niemals mcJjigeac^

3Sen fte $ur §ocfr $eü ofeer fef?en
Q&eröfegmefen mit andern geflen /

«0at fte ftc( nie gelungen ein/
9?icf$t mdüen angfe| en fein*

$Dan man fte fonfl gee^ret§af/
© efefceanein filrneme f?af,

3r $ gleichen gramen §odj fregafrf
*£ afren fte a (l$eie gern geßafre

$8m ficfc/tmt) fr gefren Den preio/
£ >a$ fte frefcfeaifrenfei mD wdW
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3u$ mw/Dae ftefolt (eben lang*
2lber fte muß au$ ge§n Den gangf

$Den alle menfcljen muffen ge§m
g )ae jeitlicfc fan titelt lang beßeßm

S3rfac$ jretoDe»nD Derfrancffceit /'
3 jt gmefen$unb Difer Jett

£3ei manniglicljoil (unD tntD fdjanD/
@o eingenommen alle (an0/

£ )te dfcfett>tnt)e far/ Ju Dtfer friß/
©rin alle auf Daefyftfjß fommen ((?♦

SDnt> men fte folc^ee §at ^etrac^t :
•Oate fr vil folg onD (aiD gemacht/

<£$ möcfy fiel} naclj jrn lebten tagen/
SSeiDenfrigen oiljutragem

ietbe fc| mac| ljate tff auefc Darju fontmen/
©ie (r ml gliDereingenommen*

©ae fxfttg fc^mer^ltc^ poDagran
*9at fte oft greulich griffen am

-£)er$ jittern/fcbminDel / anDere mein/
Sie ftöß jte §aben frenefetffyn

f )i%igt l ebern /?alter OJfagen /
SOnD anDere/fo titele tfl Ju fagem .

®en Xinf? man fte gefüret§at/
2llba ju fuefcen meiter rat§*

{Die T?atur mar gefĉ mecfy fo ftfyj
3r£neien fünf niefet Reifen mejm

3n allen folgen £ reu & onb not
38ar ftegebulfigbiem toD*

•£>at le&lic^ ftc| Da| in gerieft /
©ae fte fein Ding mehr irret titelt

gum abßerben/onb §at begert
greunDlic^ »on (rem Herren mert/

3r »ot $u beten Difemott/
0o 3ffuo Sjutfluoonfer fcort

Sötte



2 ) tt$ ßatgelert * Die man rpw
’
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2ßen onfer äugen fe§en nicfy/
33nDonfer ogrctt mdfet me§r (jdren/

2UlfutnonDfrafeim leiDoerferetn
S&alD Drauf fie felig ip

0o tflemit jtm tob gefcljaffen*
{Der acD$e|jenDe tag ee mar

3m £ >cfoDer/onD in Dem fat
kaufen * i fmfbunbmacftfiß tmil

5Da Der toD fr ifi fommenUu
3re altere ;ar $ufam gefrei*/

0em all auf fünf onD oierfciggpelt*
J3m,Ocfof>eroolgenDe ^ernaĉ /

2luf Denvier »nD $men$igpen tag/

gu © rieefircDenmarDnemgemacDt
^rin © ruft/Da§in fteip gehackt /

S3on allererp gelegtDarein.
9SnD polt ein fanft rubetlem fern

3rem Jpcmnifmbmivnbfcit
© eimgfeDledjt/fo perDen an Dem oitl

gu fcfclaffenDutt Die an Den tag /
JDa auf mirD §dren alle flag :

{Der (£ngel mit Pofaunen fcfeall
^ ne miDer mirD ermeef1en ajl/

gu pellen für © ote angefiĉ t/
& nD ln galten Daejängp gerieft#

{Da alle frommen roerDen gleich
© migbleiDenim ^ imeireic^

JO *#en ©ott / (jilf one allen fammen/
{Dae mir folc^ fraiD erfarem 3tmem

\



©efottcft $u %Xbmkt$i ki
j^ antia©«rfotfcto/t>nl> 3«v

fjanewmSB «# Arbeit.
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